
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Geschmack (1730)

1 Allein, indem wir immer weiter

2 Auf unsrer einst erkohrnen Bahne gehn,

3 So scheint, es werden glatt und eben alle Höhn.

4 Was schwer ist, löst sich auf. Um uns wird alles heiter,

5 Lasst uns die Säffte doch betrachten und probiren,

6 Woher die Würcknngen, die so verschiedlich, rühren.
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